
VHS-Vortrag:  Arthrose  –  Was
tun  gegen  den
Gelenkverschleiß?
Arthrose  ist  die  häufigste  Form  aller  Gelenkerkrankungen.
Allein  in  Deutschland  sind  5  bis  10  Millionen  Menschen
betroffen.  Kennzeichen  der  Arthrose  ist  die  immer  dünner
werdende und sich verändernde Knorpelschicht des betroffenen
Gelenkes.  Ist  ein  Umbau  des  Gelenkknorpels  erst  einmal
vorhanden,  so  hilft  vielfach  nur  noch  die  Einnahme  von
Schmerzmitteln oder eine Operation.

Das oberste Ziel einer Arthrose-Behandlung ist demnach, den
Fortschritt  des  Knorpelabbaus  zu  stoppen.  Welche  Maßnahmen
dazu geeignet sind, erfahren Interessierte in dem VHS-Vortrag
„Arthrose  –  Was  tun  gegen  den  Gelenkverschleiß?“  der
Heilpraktikerin Claudia Lindemann am Dienstag, 19. Mai, von
19:00-20:30 Uhr im VHS-Gebäude „Treffpunkt“. Darüber hinaus
erhalten  die  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  umfassende
Einblicke in die Rolle der Ernährung bei Arthrose. Tipps aus
der Naturheilkunde ergänzen das Thema.

Für die Teilnahme an dieser Veranstaltung Kurs mit Kursnummer
3403 ist ein Kursentgelt in Höhe von 9,00 € zu entrichten.
Eine  vorherige  Anmeldung  bei  der  VHS  ist  erforderlich.
Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich  während  der
Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 – 12.00 Uhr und
montags, dienstags und donnerstags von 14.00 – 16:00 Uhr im
Volkshochschulgebäude  „Treffpunkt“,  Lessingstr.  2,  59192
Bergkamen, entgegen. Eine Anmeldung per Telefon ist unter der
Rufnummer 02307 / 284952 oder 284954 möglich. Online können
Interessierte  sich  jederzeit  online  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.
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Schüler  der  Gerhart-
Hauptmann-Schule  lernen  im
„Grünen Klassenzimmer“
Einen Unterricht der besonderen Art erlebten Schülerinnen und
Schüler der Gerhart-Hauptmann-Schule. Der Schulranzen blieb zu
Hause, stattdessen ging es mit einem kleinen Rucksack in ein
großes, grünes Klassenzimmer: Die vierten Klassen besuchten
mit  ihren  Klassenlehrerinnen  die  Waldschule  Cappenberg.
Gesponsert hat das Erlebnislernen die Abfallberatung der GWA –
Gesellschaft für Wertstoff- und Abfallwirtschaft Kreis Unna
mbH.
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Schüler der Gerhart-Hauptmann-Schule aus Bergkamen lernten im
„Grünen Klassenzimmer“.

Annette Graf und Andreas Witte, Mitarbeiter der Waldschule,
führten die zwei Klassen durch den Wald und durch das
umweltpädagogische Programm. Trotz wechselhaftem Wetter hatten
die Kinder sichtlich ihren Spaß bei der spielerischen
Erforschung des Waldes. Ausgestattet mit Becherlupen
schwärmten sie in kleinen Gruppen immer wieder aus. Die
Erfolge ließen nicht lange auf sich warten: Spinnen,
Riesenkäfer, Frösche, Erdkröten und sogar ein Lurch wurden
bestaunt. Manches Wesen war den Kindern bisher höchstens aus
dem Zoo bekannt, nun konnten sie die Tiere in den eigenen
Händen halten und bewundern. Selbstverständlich wurden alle
Tiere wieder frei gelassen. Aufmerksam wurden auch die
Waldregeln befolgt. So wurde z. B. das Pausenbrot –
umweltfreundlich, da Abfall sparend – in wiederverwendbaren
Brotdosen mitgebracht. Vereinzelt anfallende
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Verpackungsabfälle wurden eingepackt und mitgenommen, nichts
blieb im Wald zurück.

Die Frage, was denn eigentlich mit den vielen Blättern im Wald
geschieht,  führte  schließlich  zum  wichtigen  Thema
Kompostierung. So erfuhren die Kinder Wissenswertes über die
im Waldboden lebenden Mikroorganismen, wie mit deren Hilfe das
Laub kompostiert wird und daraus wertvoller Humus entsteht.
Ein  Vergleich  mit  der  Kompostierung  der  in  der  Biotonne
gesammelten  organischen  Abfälle  aus  Küche  und  Garten  am
Fröndenberger Kompostwerk rundete das Thema ab.Zur Vor- und
Nachbereitung  erhielten  die  Klassen  von  der  GWA  ein
umfangreiches Paket mit Informations- und Arbeitsmaterialien.
Bereits seit mehreren Jahren arbeitet die GWA-Abfallberatung
mit  der  Waldschule  zusammen,  um  das  Thema  den  Schülern
spielerisch zu vermitteln. Jährlich werde kreisweit bis zu 30
Schulklassen ein Besuch der Waldschule finanziert, erläutert
Regine Hees von der GWA.

Auch  im  nächsten  Jahr  bietet  die  GWA-Abfallberatung  einen
erlebnisreichen  Besuch  zum  Thema  „Kompostierung“  in  der
Waldschule  für  30  Schulklassen  an.  Interessierte  Schulen
können  sich  bereits  jetzt  bei  der  GWA-Abfallberatung  am
Infotelefon unter ??0 800 400 1 400 (gebührenfrei, im Kreis
Unna) vormerken lassen.

Radtour mit Gästeführer Gerd
Koepe: Von Höfen und Menschen
im Bergkamener Dorf
Eine Erkundung des Südens des Stadtteils Bergkamen-Mitte mit
dem  Fahrrad  steht  am  kommenden  Sonntag,  10.  Mai,  auf  dem
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Programm des Gästeführerrings Bergkamen.

Gestartet wird zu der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt, zu
der  alle  interessierte  Bürgerinnen  und  Bürger  herzlich
willkommen sind, mit eigenen Fahrrädern um 10 Uhr vor dem
Rathaus-Haupteingang gegenüber dem Ratstrakt am Rathausplatz
(Busbahnhof).

Sachkundig  geführt  wird  die  Fahrrad-Gruppe  von  Gästeführer
Gerd Koepe. Der Schwerpunkt der Führung liegt dieses Mal im
Bergkamener Süden, wo Gerd Koepe u. a. sehr anschaulich und
originell  über  „Höfe  und  Menschen  im  früheren  Bergkamener
Dorf“ zu erzählen weiß. Da er aus einem reichen Fundus eigener
Erlebnisse  und  Erfahrungen  als  Zeitzeuge  schöpfen  kann,
dürften selbst „alte“ Bergkamener von ihm während der Radtour
noch manche Neuigkeiten erfahren können.

Für die Teilnahme an der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von 3,- Euro zu entrichten.
Für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  die  Teilnahme  an  der
Radwanderung kostenfrei.

Konzert im Yellowstone: „Herr
Brückner lädt zum Tanz“
Unter  dem  Motto  „Herr  Brückner  lädt  zum  Tanz“  findet  am
kommenden  Freitag,  8.  Mai  das  nächste  Live-Konzert  im
Jugendzentrum  „Yellowstone“  statt.
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Die Bergkamener Band „Nazca Lines“.

Die Band „Johnny Flash“, welche schon zum zweiten Mal die
Bühne des Yellowstones betritt, präsentiert sich dem Publikum
mit einfach gestrickten Liedern.

Daneben darf man sich auf „Phantom“ freuen. Die vier Essener
haben  Anfang  dieses  Jahres  ihre  erste  EP  unter  dem  Titel
„Taucher“  veröffentlicht  und  spielen  zum  ersten  Mal  im
Yellowstone.

Die Rocker von „A Time To Stand“ präsentieren ihren Skate –
Punk – Hardcore in Bergkamen. Man merkt förmlich bei jeder
Show, wie die Stimmung überschwappt.

Abgerundet wird der Abend von „Giver“. Mit ihrem Melodic-
Hardcore  haben  sich  die  Musiker  aus  Köln  und  Paderborn
mittlerweile  einen  Namen  in  der  deutschen  Hardcoreszene
gemacht.

Weiter  dürfen  sich  die  Besucher  auf  die  Bergkamener  Band
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„Nazca Lines“ freuen, welche mit ihrem Screamo/Post-Rock schon
einige  Male  im  Soundclub  zu  Gast  war.  Die  Band  hat  ein
Heimspiel,  da  die  jungen  Musiker  auch  im  Proberaum  des
Jugendzentrums üben und das Konzert mitorganisieren.

Federführend und Namensgeber des Konzerttitels ist der junge
Schlagzeuger Moritz Brückner, der auch bei „Johnny Flash“ auf
die Trommeln haut.

Organisiert  wird  das  Konzert  durch  die  teilnehmenden
Jugendlichen  des  Workshops  „Konzertgruppe“  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  in  Kooperation  mit  dem  JZ
Yellowstone. Hier können Interessierte sich an einem selbst
geplanten und durchgeführten Konzert versuchen.

Der Eintritt zu dieser Veranstaltung beträgt 5,00 Euro. Das
Yellowstone öffnet um 19.00 Uhr, Beginn ist um 20.00 Uhr.

 

 

 

Zigarettenautomat  am
Häupenweg aufgebrochen
In der Nacht zu Dienstag bemerkten Polizeibeamte in Rahmen der
Streife einen aufgebrochenen Zigarettenautomaten am Häupenweg.
Im Automaten fehlten die Geldkassette sowie die Zigaretten.
Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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Simone  Schmidt-Apel  leitet
die städt. Galerie „sohle 1“
Die Zuständigkeit für die Städt. Galerie „sohle 1“ der Stadt
Bergkamen, der ersten und damit ältesten kommunalen Galerie
Deutschlands, bleibt in bewährten Händen. Simone Schmidt-Apel,
Leiterin  des  Kulturreferates,  wird  diese  Aufgabe  zukünftig
übernehmen.

Simone Schmidt-Apel

Bislang  ist  sie  insbesondere  im  Schwerpunkt  „Kunst
im öffentlichen Raum“ tätig, war aber auch bereits eng in die
Ausstellungen in der Städt. Galerie „sohle 1“ eingebunden. Sie
hat in der Übergangsphase
seit dem Ausscheiden Barbara Strobels die Ausstellungen in
Museum  und  der  Städt.  Galerie  „sohle  1“  begleitet  und
organisiert.  Simone  Schmidt-Apel  verfügt  über  ein  großes
Netzwerk an Künstlerinnen und Künstlern und bewegt sich in der
Kulturszene des Ruhrgebietes und darüber hinaus.

“Frau  Schmidt-Apel  wird  daher  die  Galerieleitung,  die  zu
Zeiten  ihrer  Vorgängerin  Tanja  Muschwitz  an  Frau  Strobel
abgegeben wurde, wieder übernehmen. Mark Schrader, der neue
Museumsleiter, seines Zeichens Archäologe und Historiker und
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daher eher mit der antiken Kunst vertraut, soll schrittweise
an die Arbeit mit zeitgenössischer Kunst herangeführt werden“,
so Kulturdezernent Holger Lachmann.

„Diese Lösung lag auf der Hand, ich wollte aber zunächst das
Gespräch mit allen Beteiligten führen“, so Lachmann weiter.
Die organisatorische Arbeit verbleibt dabei in den bewährten
Händen des Teams des Stadtmuseums. Kulturreferentin Schmidt-
Apel ergänzt: „Ich habe großes Interesse an dieser Aufgabe und
freue mich, gemeinsam mit den haupt- und ehrenamtlich Aktiven,
die erfolgreiche Arbeit der Städt. Galerie „sohle
1“ für die Zukunft zu gestalten.“

Ein Schwerverletzter auf der
A2  –  Polizei  bittet  Gaffer
mit Handy zur Kasse
Ein Lkw-Fahrer wurde bei dem Unfall am Montagmorgen gegen 8
Uhr auf der A2 in Fahrtrichtung Oberhausen zwischen Kamener
Kreuz und der Anschlussstelle Kamen/Bergkamen schwer verletzt.
Er wurde mit dem Rettungshubschrauber in eine Klinik geflogen.
Vermutlich nur leicht verletzte sich ein weiterer Lkw-Fahrer.
Vorsichtshalber wurde auch er zu einer Klinik gebracht.
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Durch  die  Wucht  des  Aufpralls  wurde  das  Führerhaus  vom
Fahrzeug abgerissen. (Fotos: Ulrich Bonke)

Nach den bisherigen Ermittlungen musste der 57-jährige Fahrer
eines nicht beladenen Sattelschleppers aus Herne wegen des
sich vor der Baustelle zwischen Kamen/Bergkamen und Dortmund
Nord/Ost  verlangsamenden  Verkehrs   abbremsen.  Da  erkannte
offensichtlich  der  47-jährige   Fahrer  eines  mit  Schotter
beladenen Lkw Bad Salzuflen zu spät und fuhr auf.
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Diesder Brummi-Fahrer hatte
mit  seinem  Handy  die
Unfallstelle  gefilmt.  Er
hatte  auch  nicht  das
vorgeschriebene  fest
Schuhwerk an den Füßen. Die
Autobahnpolizei  bat  ihn
sofort  an  Ort  und  Stelle
zur Kasse.

Durch die Wucht des Aufpralls löste sich das Führerhaus vom
Lkw und stürzte auf die Fahrbahn. Das hat nach einer ersten
Einschätzung der Polizei möglicherweise Schlimmeres verhütet.
Helfer  befreiten  den  schwer  verletzten  Fahrer  aus  dem
Führerhaus

Die Polizei hatte aber nicht nur wegen des Unfalls viel zu
tun. Immer wieder fuhren auf den wieder frei gegebenen 2. Und
3. Fahrspur Lkw vorbei, deren Fahrer das Geschehen mit ihren
Handys festhielten. Die wurde sofort herausgewunken und zur
Kasse gebeten. „Kleinere“ Vergehen ahndeten die Beamten gleich
mit. So hatte ein Brummifahrer kein festes Schuhwerk an den
Füßen, was für Berufskraftfahre verpflichtend ist.



Nachtreffen  zum
Internationalen  Frauentag
2015
Nach  der  erfolgreichen  Veranstaltung  zum  Internationalen
Frauentag 2015 in Bergkamen (Thema: “Frauen machen Zukunft“)
am 8. März 2015 im „Treffpunkt“ ist es Tradition, dass die
beteiligten und engagierten Frauen einen Rückblick auf die
Veranstaltung halten. Deshalb findet am Donnerstag, 7. Mai, um
19 Uhr im Frägersaal des Stadtmuseums in Bergkamen-Oberaden
das Nachtreffen des Frauentagteams und aller aktiv Beteiligten
statt,  zu  dem  die  Gleichstellungsbeauftragte  Martina
Bierkämper  herzlich  einlädt.

Bei  dieser  Gelegenheit  soll  die  offizielle  Scheckübergabe
erfolgen. Die Empfänger werden einen kleinen Einblick in die

https://bergkamen-infoblog.de/nachtreffen-zum-internationalen-frauentag-2015/
https://bergkamen-infoblog.de/nachtreffen-zum-internationalen-frauentag-2015/
https://bergkamen-infoblog.de/nachtreffen-zum-internationalen-frauentag-2015/


Verwendung der Spende geben. Inhaltlich soll an diesem Abend
der Frauentag 2015 reflektiert werden, um die Weichen für die
Planung für den Frauentag 2016 zu stellen. Die Vertreterinnen
aus  den  bedachten  Einrichtungen  aus  2014  berichten  zum
Sachstand ihres Projektes.

Traditionell kommt der Erlös des Internationalen Frauentages
lokalen  Gruppen  oder  Vereinen  zugute,  die  sich  für  die
Situation von Frauen und Mädchen stark machen. Im Vorfeld hat
das Frauentagteam beschlossen, den diesjährigen Erlös in Höhe
von  1.071,20  €  der  AWO-Beratungsstelle  für
Schwangerschaftsprobleme und Familienplanung Bergkamen sowie
dem Frauenforum im Kreis Unna e. V. zur Verfügung zu stellen.

Neben dem Rückblick werden Fotos der Veranstaltung gezeigt.
Außerdem ist ein gemütlicher Teil mit einem kleinen Imbiss
vorgesehen.

Vortrag  über  die
rechtsextreme Szene Dortmunds
am Gymnasium
Zum  70.  Jahrestag  der  Befreiung  Deutschlands  von  der
Herrschaft der Nationalsozialisten wird am Freitag, 8. Mai,
von 10 bis 12 Uhr im PZ des Städtischen Gymnasium Bergkamen
ein Vortrag des freien Journalisten Felix Huesmann über die
rechtsextremistische Szene Dortmunds im Allgemeinen und deren
Umgang mit Menschen, die nicht in deren Weltbild passen im
Speziellen berichten.

Huesmann schreibt u.a. für die Süddeutsche Zeitung, die Taz,
das  Vice-Magazin  und  den  Internetblog  „Ruhrbarone“  und
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berichtete mehrfach über die regionale und landesweite rechte
Szene.  In  diesem  Zusammenhang  erlangte  Huesmann  selber
traurige  Bekanntheit,  als  Dortmunder  Neonazis  Todesanzeigen
von  Huesmann  und  weiteren  Dortmunder  Journalisten
verbreiteten.

Nach  dem  Vortrag  Huesmanns,  der  vor  der  gesamten
Jahrgangsstufe 9 sprechen wird, werden die Schülerinnen und
Schüler Fragen stellen können, abschließend wird es noch die
Möglichkeit eines gemeinsamen Fotos mit klarem Statement gegen
Faschismus und Krieg geben.

Schülergruppe  des  Gymnasiums
besucht  die  polnische
Partnerstadt Wieliczka
Eine 14-köpfige Gruppe von Schülerinnen und Schülern des
Bergkamener Gymnasiums sowie zwei betreuende Lehrerinnen des
Gymnasiums Bergkamen machten sich jetzt mit einem Fernbus der
Deutschen Bahn auf den Weg zu der Partnerstadt Wieliczka in
Polen.
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Die Bergkamener Schüler mit ihren Gastgebern bei einem Besuch
von Zakopane.

Die Gruppe wurde dortr frühmorgens am Busbahnhof von Krakau
herzlich von den Gastschülern und deren Familien empfangen.
Die Wiedersehensfreude war groß, vor allem, da der Besuch der
polnischen Schüler in Bergkamen im vergangenen Sommer 2014
auch schon wieder eine Zeit zurücklag. Das von den polnischen
Lehrern liebevoll gestaltete Programm startete bereits
vormittags mit einer Führung in dem berühmten Salzbergwerk
Kopalnia Soli Wieliczka.

Die anschließenden zwei Tage führten die Schüler aus Bergkamen
zusammen mit den polnischen Schülern und den Lehrern bei
bester Stimmung nach Zakopane im südlichen Teil Polens in die
noch verschneiten Berge, die bei ausgiebigen Wanderungen
bewundert wurden. Die zwei darauf folgenden Tage wurden mit
der Besichtigung des Wawel-Schlosses und des Rynek Underground
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Museums in der wunderschönen Stadt Krakau verbracht.

Nach einem letzten Tag im Kreise der Gastfamilie wurde
schweren Herzens und tränenreich Abschied genommen mit dem
Versprechen, sich bald wiederzusehen!

Die  Schüler  des  Gymnasiums  haben  auch  die  Stadt  Krakow
erkundet.

83-jährige  Fußgängerin  nach
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Verkehrsunfall gestorben
Eine 83-jährige Bergkamenerin ist nach einem Verkehrsunfall am
Samstag  auf  der  Kreuzung
Landwehrstraße/Ebertstraße/Bambergstraße gestorben. Sie wurde
mit schweren Verletzung in ein Krankenhaus gebracht worden.
Wie  die  Polizei  mitteilt,  ist  aber  ein  Herzinfrakt  als
Todesursache wahrscheinlich.

Nach Angaben der Polizei fuhr gegen 13.30 Uhr  eine 25-jährige
Fahrzeugführerin aus Bergkamen die Landwehrstraße und wollte
an einer beampelten Kreuzung nach links auf die Ebertstraße
abbiegen. Zeitgleich überquerte an dieser Kreuzung eine 83-
jährige  Fußgängerin  aus  Bergkamen  mit  Rollator  die  Straße
innerhalb der Fußgängerfurt. Nach Überqueren der Mittelinsel
wurde sie von dem PKW der abbiegenden Fahrzeugführerin erfasst
und zu Boden geschleudert.

Sie wurde hierbei schwerverletzt und zur weiteren Behandlung
zum Krankenhaus in Kamen gebracht. Für beide Unfallbeteiligte
zeigte die Ampel vermutlich Grünlicht. Am Sonntag gegen 4.42
Uhr wurde durch die diensthabende Ärztin des Krankenhauses
mitgeteilt,  dass  die  Person  verstorben  ist;  Ermittlungen
hinsichtlich  der  genauen  Ursache  dauern,  es  scheint  ein
kardiologischer Schock (Herzinfarkt) ursächlich.
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